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Ab in den Urlaub, aber nicht ohne kleiner Reiseapotheke 
für Hund und Katz’ 
 
Für unsere Haustiere sollte man wie auch für uns Menschen, ein paar 
Medikamente gegen die häufigsten Krankheiten in den Urlaub mitnehmen, 
ebenso einige Utensilien und einen erste Hilfe Kasten für Notfälle. 
Absolut ratsam ist es, für einen Notfall Telefonnummer vom Haustierarzt bzw. 
vom nächsten ansässigen Tierarzt vom Urlaubsort bereit zu halten. Im Falle 
eines Falles hat man meist wenig Nerven für lange Wegbeschreibungen in 
fremder Sprache.  
Vorsorgeimpfungen und v.a. spezielle Flohbänder oder –tropfen gegen 
Sandmücken, die  in Mittelmeerländern lebende Parasiten übertragen können 
sollen unbedingt rechtzeitig vor Reisebeginn besorgt werden.  
Häufige Reisekrankheiten: 
Durchfall + Erbrechen, Erbrechen beim Autofahren: Paspertin Tabletten 
oder Tropfen, Aktivkohle und Probiotika bei Durchfall. Vorsorglich unbedingt 
zumindest teilweise das gewohnte Futter mitnehmen, eine plötzliche Umstellung 
kann Durchfall auslösen. Vorsicht beim Verfüttern von Essensresten! 
Kleine Verletzungen: Desinfektionsmittel: Wasserstoffperoxid 3%, Jodtinktur: 
zum Desinfizieren oberflächlicher Hautwunden oder Abschürfungen (Vorsicht 
manche Tiere sind empfindlich auf Jod, nichtbrennendes Desinfektionsmittel) 
für eine lokale antibiotische Wundversorgung Antibiotische -, Wund und 
Heilsalben oder Puder.  
Blutungen: Schürfwunden und oberflächliche Schnittwunden(nicht klaffend), 
durch gleich bleibenden Druck mit Stofftuch oder Tupfer stoppen, nach einigen 
Minuten kann mit einem Eisbeutel nachgeholfen werden (immer indirekte 
Kühlung, also in ein Tuch einwickeln) 
Wenn die Blutung trotzdem nicht aufhört und das Blut sehr hell ist, 
Druckverband anlegen, immer ganze Extremität einbinden. 
Wenn Blutungen so nicht unter Kontrolle gebracht werden können, muss 
oberhalb der Verletzung abgebunden werden, aber nie länger als 10 min 
angezogen halten, immer wieder versuchen lockerzulassen und  ev. wieder 
anziehen wenn die Blutung wieder beginnt. Schnell zum nächsten Tierarzt 
fahren!  
Reinigung und Desinfektion der Wunde erst, wenn die Blutung gestoppt werden 
konnte, sonst fördert Betupfen und Reiben die Blutung. Fell um die Wunde mit 
einer gebogenen Schere wegschneiden damit die Haare nicht hineinhängen. 
Reinigung mit alkoholfreie Flüssigkeiten, die nicht brennen.( Spülen) 
Wenn eine Wunde doch mal eitrig wird, ist es auch von Vorteil antibiotische 
Tabletten mitzuhaben. 
Ohren und Augenentzündungen 
Bei anfälligen Tieren Augen- und Ohrentropfen nicht vergessen. Ohrenprobleme 
treten gerne  v.a. bei Badeurlauben auf. Durch Autofahrten  bei denen das 
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Fenster offen ist oder wenn die Klimaanlage eher stark eingestellt ist, können 
sich v.a. Hunde gerne eine Bindehautentzündung einfangen. 
Speziellere Krankheiten 
Bei speziellen Krankheiten sollten auch spezielle Medikamente immer 
griffbereit sein z.B. Valium bei Epileptikern, reiner Traubenzucker bei 
Diabetikern, Entwässerungstabletten und Kreislaufmittel bei Herzkranken, 
Schmerzmittel bei alten Tiere mit Gelenksproblemen,… 
Zur Aufbewahrung einen passenden Kasten oder Tasche (Hygienebeutel), die 
wasserdicht und handlich sind, verwenden. 
Hitzschlag: sofort aus der Sonne holen und vorsichtig kühlen. Plötzliches 
starkes Abkühlen, wie eine eiskalte Dusche kann die Situation noch 
verschlimmern. Zuerst nasses Handtuch um den Hals (Halsschlagader) dann 
ganzes Tier mit kühlem Wasser übergießen.  
Hautprobleme: durch Sonne, Hitze, Salzwasser und andere reize können beim 
Hund oft so genannte Hot Spots entstehen. Bei empfindlichen Tieren (v.a. 
Retriever) empfiehlt es sich abends das Salzwasser mit einem speziellen 
antiallergischen Shampoo heraus zu waschen. 
Mitzunehmende Utensilien: 

• Pinzette: mit schmaler abgerundeter Spitze zum Entfernen von Schmutz, 
Gras oder Dornen aus Wunden und Haut 

• Schere: leicht gebogen, abgerundete Spitze zum Schneiden von Haaren 
und Haut um Wundränder 

• Fieberthermometer 
• Plastikspritzen  zum Ausspülen von Wunden oder Eingeben von 

Medikamenten 
• Zeckenzange 
• Tupfer, Mullbinden: elastisch bzw. selbsthaftende, Leukoplast 

(mindestens zwei Mullbinden und mehrere Kompressen um bei Bedarf 
einen Druckverband anzulegen) 

• Cold / Hot Packung: Plastikbeutel zum Gefrieren oder  erhitzen in der 
Mikrowelle. Werde auf entzündete Stellen Insektenstiche u.s.w. aufgelegt 

• Kleine Taschenlampe um in Ohren oder Maul zu schauen 
 

 
Manche Tierärzte bieten fertig zusammengestellte Urlaubsapotheken zum 
Ausborgen oder Kaufen an. Es reicht dann oft bei kleinen Problemen ein Anruf 
aus der Ferne und wir können ein bestimmtes Medikament empfehlen. 

 


